
Doris Smit

D ie Wahl in Nübel
brachte keine
große Überra-
schung. Schon

im Vorfeld hatte Ex-Bürger-
meister Jürgen Augustin
(SPD) seinen potenziellen
Nachfolger gut vorbereitet,
und die Wähler honorierten
diese Vorarbeit mit Zustim-
mung. Matthias Hjordthuus
(SPD) wurde mit den mit
Abstand meisten Stimmen
(503) direkt gewählt. Seine
Partei, die gegen die Wäh-
lergruppe Nübel (WgN) an-
trat, erhielt acht der insge-
samt 13 Sitze imGemeinde-
rat. „Ich freue mich sehr
über diesen hohen Zu-
spruch, auch über die Par-
teigrenzen hinaus“, sagt
Matthias Hjordthuus.
Aber wer ist denn eigent-

lich Matthias Hjordthuus?
Zum Termin kommt er mit
dem Fahrrad, vorne im
Körbchen sitzt Pinscher-
Mischling „Ria“. So kenne
man ihn in der Gemeinde,
erzählt er und lacht. Seit
2008 wohnt Hjordthuus mit
seiner Frau Uta in Berend.
Ein Jahr später trat er hier
in die Freiwillige Feuerwehr
ein und wurde 2010 ihr Si-
cherheitsbeauftragter.

Zehn Jahre als
Stellvertreter

2013 hatte Hjordthuus sich
das erste Mal als Kandidat
aufstellen lassen und wurde
direkt zum stellvertreten-
den Bürgermeister gewählt.
Aber dass er einmal Bürger-
meister werden solle, sei
nicht von Anfang an der
Plan gewesen. „Es hat sich
entwickelt, und Jürgen hat
mich gut auf die Aufgabe
vorbereitet“, sagt der Kom-
munalpolitiker.
Der 49-Jährige wurde in

Schleswig geboren, zog
dann im Alter von zehn Jah-
ren mit seinen Eltern nach
Eckernförde. Hier absol-

Am Montag fällt die Entscheidung, wer die Nachfolge von Jürgen Augustin (SPD) antritt –
sein Parteikollege und bisheriger Stellvertreter Matthias Hjordthuus stünde bereit

vierte er an der WTD 71
auch seine erste Ausbildung
zum Industrieelektroniker.
„Aber mein Wunsch war es
immer, Berufssoldat zu
werden“, erzählt er. Mit 28
Jahren hatte er das Ziel er-
reicht. Er war viel in der
Welt unterwegs, unter an-
derem ein Jahr in Afghanis-
tan und Usbekistan. „Ich
habe viele Erfahrungen ge-
sammelt“, sagt er, „man
lernt zu schätzen, was man
hat, wennman sieht, wie an-
dere leben müssen. Und
man wächst daran.“
Auch in Idstedt am Funk-

turm war er stationiert, hat
viele Märsche um den Lang-
see hinter sich und kennt
das Standortübungsgelände
zwischenNübel undNeube-
rend in- und auswendig. „So
gut, dass ich hier histori-
sche Führungen anbiete“,

sagt Hjordthuus. „Ich inte-
ressiere mich sehr dafür, wo
ich lebe.“ Derzeit arbeitet er
beim Taktischen Luftwaf-
fengeschwader 51 „Immel-
mann“ – „In Kropp und Ja-

gel – da, wo die Tornados
sind“, erklärt er.
Hjordthuus ist seit 2018

auch Vorsitzender im Schul-
ausschuss der Boy-Lorn-
sen-Schule mit Standorten
in Nübel, Schaalby und

Mit Fahrrad und Hündin „Ria“ – so kennt man Matthias Hjordthuus in Nübel. Foto: Doris Smit

Tolk. Die verbleibende Frei-
zeit verbringt er mit seiner
Frau und der Hündin, aber
er ist auch sehr sportlich
unterwegs. „Ich bin 33 Ma-
rathons gelaufen, war
sechsmal in der Staffel, der
Doppelstaffel und als Ein-
zelstarter beim Ostsee-
Man-Triathlon dabei, ein-
mal auch mit meiner Frau
zusammen“, berichtet er.
Außerdem ist er Initiator

und Mitorganisator des
„Laufes zwischen den Weh-
ren“, der 2014 das erste Mal
in Nübel startete. Fünf
Feuerwehren organisieren
den Staffellauf um den
Langsee, bei dem die Team-
arbeit im Vordergrund
steht. „Das ist das, was mich
immer interessiert: das Mit-
einander – am besten noch
über die Dorfgrenzen hi-
naus“, sagt Hjordthuus.

Nun, am kommenden
Montag, steht die konstitu-
ierende Sitzung in Nübel an,
bei der Nägel mit Köpfen ge-
macht werden sollen. Mat-
thias Hjordthuus blickt auf
einen fairen Wahlkampf zu-
rück und freut sich jetzt auf
eine enge Zusammenarbeit
mit der Wählergruppe Nü-
bel. Dass durch die vielen
Stimmen ein „klarer Wäh-
lerwillen“ erkennbar wurde,
der ihn bestätigt hat, war
ihm sehr wichtig. „Aber mit
so einem starken Ergebnis
hatte ich gar nicht gerech-
net“, sagt er. Gemeinsam
mit demGemeinderat will er
sich schnell und vornehm-
lich den Themen Energie-
konzept für die Wärmever-
sorgung, Interkommunales
Gewerbegebiet, Betreute
Grundschule und Moorver-
nässung widmen.

SCHLESWIG AmMontagnach-
mittag durchsuchten Er-
mittler der Kriminalpolizei
Schleswig acht Wohnungen
in Schleswig. Dabei wurden
sie von weiteren Einsatz-
kräften der Landespolizei
unterstützt. Es wurden Dro-
gen undGeld sichergestellt.

17000 Euro Bargeld und
500 Gramm Marihuana

Den Durchsuchungsmaß-
nahmen waren mehrmona-
tige Ermittlungen vorausge-
gangen, die sich gegen acht
Schleswiger Beschuldigte
im Alter von 25 bis 46 Jah-
ren richteten. Es wurden
rund 1,1 Kilogramm Am-
phetamin, ein halbes Kilo-
gramm Marihuana und
circa 17000 Euro Bargeld
aufgefunden und sicherge-
stellt.
Die Ermittlungen der Kri-
minalpolizei gegen die Be-
schuldigten dauern an. sn

SCHLESWIG Heute findet um
15 Uhr ein Seniorennach-
mittag im Gemeindehaus
Michaelisberg statt. sn

SCHLESWIG Die „Holmer Be-
liebung von 1650“ feiert ihr
Beliebungsfest in diesem
Jahr von Sonnabend bis
Dienstag. Am Sonnabend
findet ab 20.30 Uhr der öf-
fentliche Ball im „Hotel Ho-
henzollern“ statt. sn

SCHLESWIG Nein, neue Laden-
eröffnungen gibt es im Schlei-
center aktuell weiter keine.
Dafür aber soll das Einkaufs-
zentrum künftig regelmäßig
zum Kultur-Treffpunkt wer-
den. Das hat Nina von Pfeil
von der FirmaNCA ausHam-
burg, die das Schleicenter be-
treibt, jetzt angekündigt.Mot-
to: ein Marktplatz der Ideen
für die Schleswiger von den
Schleswigern.
Nachdem es in Sachen Ver-
anstaltungen einige Jahre et-
was ruhiger war in der Laden-
passage, soll es nun wieder
losgehen. „Wir haben hier tol-
le Veranstaltungsflächen und

die nötigen Parkplätze dazu,
das kann wunderbar genutzt
werden“, so von Pfeil. Sei es
für Aufführungen, die Präsen-
tationvonKunst, selbstherge-
stellten Artikeln oder Infor-
mationen über bestimmte
Produkte. Auch Verkaufsstän-
de bis zur Ausstellung neuer
Automodelle seien denkbar.
„Anfragengibtesschon lan-
ge, jetzt können wir auch pla-
nen“, sagt Ralf Hagge. Der
Schleswiger betreut das
Schleicenter als Manager
schon seit vielen Jahren.
Neben der Modelleisenbahn-
börse, die hier zwei Mal im
Jahr gastiert, soll es nun unter

Morgen Abend findet im Schleicenter eine Lesung des Schleswiger Krimi-Autoren Alwin Dombetzki
statt. Foto: SvenWindmann

anderem auch Lesungen ge-
ben.
Den Anfang macht der
Schleswiger Krimi-Autor Al-
win Dombetzki mit seinem
neusten Ray-Cullan-Thriller
am morgigen Donnerstag um
19 Uhr. Karten (5 Euro) gibt
es an der Abendkasse oder bei
Edeka-Jensen.

Diese Veranstaltungen
sind in der Planung

Am Sonntag, 25. Juni, findet
dann von 9 bis 15 Uhr ein
Kinderflohmarkt im Schlei-
center statt. Wichtig: Ge-
werbliche Flohmarktverkäu-

fer werden nicht zugelassen.
ImOktober folgt ein Schlem-
merabend, organisiert von
Edeka-Jensen. Eine Weih-
nachtsmarkt-Planung startet

inKürze.Wer selbst etwas im
Schleicenter präsentieren
möchte oder sich an anderen
Veranstaltungen beteiligen
möchte (auch Anmeldungen

für den geplanten Kinder-
flohmarkt), kann sich bei
Center-Manager Ralf Hagge
unter Telefon 04621-855949
melden. wim

SCHLESWIG Der Schleswiger
Bürgerverein lädt ein zum
öffentlichen Stammtisch am
Donnerstag, 8. Juni, ab 19 im
Hotel Hohenzollern. sn

Wer wird Bürgermeister von Nübel? Polizei gelingt
Schlag gegen
Drogenszene

Nachmittag
für Senioren

Beliebungs-Ball
am Sonnabend

Schleicenter soll zum
Kultur-Treffpunkt werden

Stammtisch
des Bürgervereins

„Das ist das, was mich
immer interessiert:
das Miteinander – am
besten noch über die
Dorfgrenzen hinaus.“
Matthias Hjordthuus
SPD Nübel
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